
 

 

Briefe an das Christkind 
 

Post vom  Christkind – das 
wäre das Größte, dachte sich 
die Klasse 1b. Unsere 
Lehrerin wusste sogar die 
Adresse: 
 
An das Christkind 
51766 Engelskirchen 
 
Viel schreiben konnten wir 
Erstklässler natürlich noch 
nicht, wir wünschten uns 
einfach nur Post vom 
Christkind und gaben uns 
besonders viel Mühe bei der 
Ausgestaltung unserer Briefe. 

Manche malten wunderschöne Bilder dazu.  
Unsere Lehrerin schickte alle Briefe an die obige Adresse. Kaum zu glauben, aber 
schon wenige Tage später kam „Engelspost“. 
Jedes Kind, das geschrieben hatte, bekam vom 
Christkind einen eigenen Brief zurück. Jeder 
Name stand mit goldener Schrift geschrieben 
auf einem Briefumschlag mit wunderschön 
gestempelten Weihnachtsbriefmarken. 
Gespannt öffneten wir unsere Post und unsere 
Lehrerin las sie uns vor. 
Glückliche Gesichter im ganzen Klassenzimmer! 
Nicht jeder hat in seinem Leben schon einmal 
„Post vom Christkind“ bekommen. „Das ist der 
schönste Brief, den ich je gekriegt habe“, hörte 
ich jemanden sagen. 
Das  Christkind hat es bestimmt gehört und 
gelächelt. 
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